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Allgemeine Verwendung der DRECHSELMEISTER LSC-Aufspannscheiben

Warnung:

Bevor Sie das Produkt verwenden lesen und befolgen Sie alle Sicherheitsvorschriften und Bedienungsan-

weisungen. Drechseln als solches kann gefährlich sein. Bei Verwendung der DRECHSELMEISTER LSC–Auf-

spannscheibe wird die Verwendung einer geeigneten Schutzausrüstung empfohlen.

Bitte beachten:

Die DRECHSELMEISTER LSC–Aufspannscheibe wird ausschließlich für die leichte Endbearbeitung und vorsichtigem Ent-

fernen des Rezesses an einem bereits fertiggestellten Werkstück verwendet. Sie ist NICHT geeignet zum Bearbeiten oder 

Drechseln von „rohen“ Werkstücken – hierfür ist die DRECHSELMEISTER LSC-Aufspannscheibe KEINESFALLS zu verwen-

den! Es wird dringend empfohlen, mit einer mitlaufenden Körnerspitze im Reitstock das Werkstück so lange wie möglich zu 

sichern. Das bedeutet, alles, mit Ausnahme der letzten 2,5 cm im Zentrum des Werkstückes, sollte gehalten werden.

MAX. Drehgeschwindigkeit 500 U/min!

Mit Ihrer DRECHSELMEISTER LSC–Aufspannscheibe spannen Sie Teller, flache Schalen, Schüsseln und andere Gefäße 

an der Drechselbank um einen Rezess zu entfernen. Diese Spannscheibe wird in Verbindung mit einem herkömmlichen 

Spannfutter und einer Spannzange verwendet.

Klemmende gegen spreizende Methode

Die meisten Drechsler werden die Aufspannscheibe nut-

zen, um das Werkstück von außen (klemmende Methode) 

zu spannen. Diese Methode wird empfohlen, wenn die 

Seiten des Werkstückes senkrecht oder schräg abfallend 

zum Boden des Werkstückes verlaufen.

Bei Werkstücken mit konvexen Formen wird die spreizen-

de Methode angewandt.

Sofort betriebsbereit – keine Montage notwendig

Die DRECHSELMEISTER LSC–Aufspannscheibe ist werk-

seitig vollständig zusammengebaut und sofort betriebsbe-

reit. Sie brauchen keine Anpassungen vorzunehmen oder 

zusätzlich Bauteile montieren.

Sämtliche Aufspannscheiben werden mit einer Montage-

platte aus Stahl an der Rückseite geliefert. Die Montage-

platte ist so konstruiert, dass sie mit jedem herkömmli-

chen Spannfutter und mit einer 50 mm bzw. 100 mm 

Spannzange verwendet werden kann. Spannzangen mit 

geraden Backen können verwendet werden. Aufgrund ih-

res mechanischen Vorteils halten Spannzangen mit einer 

Schwalbenschwanzform die Montageplatte besser, da sie 

in die Nut der Montageplatte greifen.
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1. Stellen Sie das Werkstück mit dem Boden nach unten 

auf einen Arbeitstisch oder auf das Bett Ihrer Drech-

selbank.

2. Legen Sie die DRECHSELMEISTER LSC–Aufspann-

scheibe so auf das Werkstück, dass die Halterungen 

nach unten in Richtung Werkstück zeigen.

3. Verdrehen Sie die beiden Kunststoffscheiben solange 

gegeneinander bis die Halterungen das Werkstück 

leicht berühren und das Werkstück im Futter ausrei-

chend zentriert ist.

4. Ziehen Sie die Flügelmuttern vorsichtig fest. Halten 

Sie nun das Werkstück so lange fest, bis die Auf-

spannscheibe mit dem Werkstück in dem bereits an 

der Drechselbank montierten Spannfutter befestigt 

ist.

5. Bei einem Spannfutter mit Schwalbenschwanz-

spannzangen achten Sie darauf, dass die Spann-

zangen richtig in die Nut der Montageplatte auf 

der Rückseite der Aufnahmescheibe greifen. Bei 

Verwendung von geraden Spannzangen ist sicher-

zustellen, dass die Montageplatte-Stirnseiten so mit 

den Spannzangen abschließt, dass die Nut verdeckt 

wird. Spannen Sie die Montageplatte keinesfalls 

am äußersten Durchmesser der Platte! Die Stirnsei-

ten der Spannzangen sollten die Kunststoffscheibe 

der Aufspannscheibe nicht berühren. Abschließend 

die Spannzangen mit dem Spannschlüssel des 

Spannfutters festziehen.

Das Festziehen der Flügelmuttern erfolgt genau so 

wie beim Reifenwechsel. Ziehen Sie eine Flügelmutter 

fest und im nächsten Schritt die direkt Gegenüberlie-

gende. 

Stellen Sie sich das Rad eines Autos vor. Beim Wech-

seln des Rades werden Sie die Radmuttern auch 

nicht der Reihe nach, beginnend an einem Ende bis 

zum anderen sofort festziehen. 

Die Flügelmuttern in der angegebenen Reihenfolge 

festziehen. Zuerst ziehen Sie die Flügelschrauben 

gerade so fest, dass sie kein Spiel aufweisen. Dann 

folgen Sie der numerischen Folge wie im oberen Bild 

dargestellt: 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8 bei LSC 300 und LSC 

400, bzw. 1, 2, 3, ..., 14, 15, 16 bei LSC 500.

Fortsetzung: Allgemeine Verwendung

Empfohlene Schritte zur Montage des Werkstückes

Aufspannen des Werkstückes

Die DRECHSELMEISTER LSC–Aufspannscheibe ist mit 

acht Silikonhalterungen ausgestattet. Die Halterungen 

sind so konstruiert, dass sie sich, sobald die Flügel-

muttern angezogen werden, leicht ausdehnen. Um das 

Werkstück beim Festspannen zentriert zu halten ist es 

notwendig, die Halterungen in einer bestimmten Rei-

henfolge festzuziehen. Nur wenn das Werkstück genau 

zentriert ist, wird ein bestmögliches Ergebnis für den 

Werkstückboden erzielt.
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Abb. zeigt LSC 500




